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Vorbemerkungen 

Mit der Handels- und Gaststättenzählung 1968, durchgeführt auf Grund des Gesetzes über eine Zäh lung im 

Handel sowie im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe (Handelszählungsgesetz 1968) vom 1. April 1968 

(BGB I. I , S. 241) wurden die Unternehmen und Nieder lassungen des Handels- und des Gastgewerbes zum 

zweiten Mal in der Nachkriegszeit erhoben. Die erste Erhebung war d ie Handels- und Gaststättenzählung 1960. 

Wie be i der ersten Zählung im Jahr 1960 gliederte sich auch die Erhebung 1968 in eine allgemeine Zählung, in 

der der gesamte Bereich vo llständ igerfaßt wurde, und in eine ergänzende Repräsentativerhebung, in der zur 

Zeit zusätzl iche Merkmale nu r bei einem Tei l der in der allgemeinen Erhebung erfaßten Unternehmen erfragt 

werden . M it diesem Stat istischen Ber icht wird ein kurzer zusam mengefaßter Überblick über die w ichtigsten 

Ergebn isse der allgemeinen Erhebung in der Darstellung nach Unternehmen der Handelsverm itt lung in fach 

l icher und reg ionaler Gliederung gegeben. 

Als St ichtag für d ie Erfassung der Unternehmen galt der 30. September 1968. Erhebungseinheit der Handels

und Gaststättenzählung war das Unternehmen, das se ine überwiegende Tätigkeit im Handel bzw. Gastgewerbe 

hatte, wobei alle Niederlassungen einzubez iehen waren , ausgenommen d ie rechtlich selbständigen Tochterge

sellschaften, ferner Zweigniederlassungen im Ausland sowie land- und forstwirtschaft l iche Betriebe. 

Erhoben wurden neben einer Re ihe von allgeme inen Angaben (Rechtsform , Art des Kundenkre ises und Auf

traggebers, A rt der Tätigkeit ), d ie Beschäft igten am 30.9.1967 und 1968 sowie die Umsätze und die Werte der 

gegen Provis ion verm itte lten Waren, d ie Wareneingänge und -bestände, Löhne, Gehälter und soz iale Aufwen

dungen im Geschäftsjahr, das im Jahr 1967 endete. 

Der w irtschaftssystemat ischen Zuordnung lag d ie Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung f C• r die Handels

und Gast stiittenzählung 1968) zugrunde. in ihr wird nach den Wirtschaftsunterabtei lungen Großhandel, Han

delsverm ittlung und Einzelhandel sowie nach der Wirtschaftsgruppe Gastgewerbe unterschieden. Wenn ein 

Unternehmen mehrere verschiedene wirtschaftl iche Tätigkeiten ausübte, wurde nach dem Schwerpunkt zuge

ordnet . Auf d iese Weise war zwar eine wirtschaftssystemat ische Eingrupp ierung möglich, es mußte jedoch da

be i in Kauf genommen werden , daß ein best immter Teil der w irtschaftl ichen Leistung der in die Erhebung 

einbezogenen Handels- oder Gastgewerbeunternehmen aus Tätigke iten anderer Wirtschaftsbereiche bestand. 

Andererse its führte dieses Prinz ip dazu , daß alle Tätigkeiten von Unternehmen, die schwerpunktmäßig anderen 

Wi rtschaftsbereichen, also nicht dem Handel oder Gastgewerbe zugeordnet wurden, unberücksichtigt blieben . 

Bei einer Gegenüberstell ung der Ergebn isse von 1968 und 1960 muß beachtet werden, daß im Gegensatz zur 

Erhebung von 1960, in d ie alle Unternehmen eing ingen, 1968 nur solche gezählt wurden, die einen Jahresum

satz von 12 500 DM und mehr im Berichtsjahr erzielt hatten. Auch einige Abweichungen in der Darstellungs

form der Ergebn isse erschweren einen d irekten Vergleich . 

Zeichenerklärung 

. = aus Geheimhaltungsgründen keine Angaben 
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l.Handelsvermittlung nach Wirtschaftsklassen 

Sys te -
matik 
Nr. 

42 0 

42 000 

42 004 

007 

-12 1 

·1:2 100 

1:2 103 

'12 106 

-1:2 109 

12 2 

1:2 :200 

1:2 :201 

12 207 

-1::! 220 

43 240 

-1:2 

42 260 

42 280 

42 283 

42 286 

42 289 

42 290 

'12 3 

•1:2 300 

42 330 

12 331 

12 335 

42 337 

12 360 

42 365 

3<)0 

12 39) 

42 4 

12 100 

1::! 1 10 

42 420 

12 424 

<12 ·127 

42 140 

Wirtschaftsgruppe 
Wirtschaftsklasse 

Vermittlung von 

Waren verschiedener Art 1 ) 

Rohstoffen, Halb- und Fertigwaren verschiedener Art t) 

Rohstoffen und Halbwaren verschiedener Art1 ) 

Fertigwaren verschiedener Art 1 ) 

Getreide, Saaten, Pflanzen, Futter- und Düngemitteln 
sowie von lebenden Tieren 

Getreide, Saaten, Futter- und Düngemitteln 

Blumen, Pflanzen und Blumenbindereibedarf 

Lebendem Vieh 

So nstige n lebenden Tieren sowie von zoologischem Bedarf 

Ro hstoffe n und Halbwaren (ohne solc he der Ernährungswirtscha!\) 
sowie von Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 

Textilen Rohstoffen und Halbwaren (ohne Vermittlung von 
Garnen, Lu mp en und Textilabfällen) 

Garnen, (ohne Vermittlung vo n Näh-, Stopf- und Handarbeits
garnen) 

ll iiuten und Fellen 

Technische n Chemikalien und Rohdrogen, Kautschuk und 
Kunstgummi 

Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineralöl
erzeugnissen 1) 

Kohle und sonstigen festen Brennstoffen 

Mineralölerzeunissen (ohne Vermittlung durch Tankstellen) 

Erzen, Eisen, NE-Metalle n und Halbzeug 

Rund-, Gruben- und Faserholz 

Holzhalbwaren und Kunststoffplatten 

Baustoffen und Flachglas 

Installationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung 

Schrott und sonstigen Abfallstoffen 

Na hrungs - und Genußmi tteln 

Nahrungs- und Genußmitteln verschiedener Art 1 ) 

Speise - und Industriekartoffeln, Gemüse, Obst, Früchten 
und Gewürzen 

Mehl, Zucker und Süßwaren 

Mi F'ettwaren, Eiern und lebendem 

Fischen, Fischerzeugnissen, Wild, geschlachtetem Geflügel, 
Fleisch und Fleischwaren 

Nahrungsmitteln (ohne Vermittlung von Kaffee, Tee, 
Rohkakan und Geträ nken) 

l\affce, Tee und Rohkakao 

Wein un<l Spirituosen 

ßl e r und alkoholfreien Getränken 

Hohtabak 

Tabakwaren 

Uekleidung, Wäsche, Ausstattungs - und Sportartike ln 
sowie vo n Schuhen 

versch iedener Art1 ) 

Tnchcn, Futterstoffen und Meterwaren sowie von 
Schnei dereibedarf (ohne Vermittlung von Heimtextilien) 

Oberbekleidung (ohne Vermittlung von Wirk- und Strickwaren) 

Hüten, Mützen,Schirmen und Bekleidungszubehör 

Kürschnerwaren 

Wäsche, Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren 
(ohne Vermittlung von Schneidereibedarf) 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
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Unternehmen 

26 

13 

360 

187 

21 

149 

3 

230 

5R 

11 9 

1G 

17 

133 

79 

321 

7 

105 

153 

62 

126 

103 

30 

511 

298 

9 

113 

648 

340 

128 

277 

53 

15 

536 

30.9.1968 

Beschäftigte 

Anzahl 

69 

25 

676 

256 

36 

36R 

J 6 

2 601 

140 

:201 

20 

:2(i 

297 

:;]0 

14 8 

602 

14 

3 103 

3/LJ 

183 

344 

119 

20K 

176 

51 

838 

635 

13 

162 

2 998 

580 

254 

524 

85 

22 

1 004 

I 

insgesamt 

30.9.1967 

67 

25 

641'\ 

::!41 

35 

3!;6 

16 

134 

1 K'l 

G 

339 

.):! I 

144 

1 I 

3 030 

180 

335 

I 17 

:!10 

166 

51 

R20 

623 

1:2 

158 

2 917 

554 

248 

517 

83 

19 

961 



insgesamt 

2 0 22 

980 

20 690 

3 873 
834 

15 709 

274 

90 59 1 

4 455 

12 767 

513 

6 680 

20 5 

393 

84 7 

18 299 

197 

4 527 

16 963 

11 369 

376 

83 769 

12 706 

4 077 

6 867 

5 298 

5 566 

4 277 

821 

22 459 

14 651 

398 

6 649 

89 400 

16 847 

7 993 

17 220 

974 

451 

28 10 4 

Umsatz 1967 

I 
darunter 

Provis i onsein-
nahme n un d Koste n-

Vergütungen 

085 

343 

12 271 

3 4 37 
774 

7 786 

274 

64 001 

3 897 

5 939 

113 

5 968 

193 

17 2 

5 513 

16 993 

03 1 

3 0 60 

14 100 

6 663 

359 

61 3 13 

11 737 

3 487 

6 616 

2 291 

3 774 

3 167 

737 

18 268 

7 9 7 5 

349 

2 912 

73 329 

14 795 

7 853 

13 131 

860 

:'138 

22 114 

1 000 DM 

5 

Gesamtwe r t der 
gege n Pro vision 

ver mi tte l ten War e n 
1967 

32 247 

5 285 

269 922 

54 158 
10 285 

195 692 

9 787 

2 308 90 1 

290 134 

372 492 

7 960 

156 120 

:; 3)6 

2 326 

8 2 750 

766 007 

21 25 1 

86 698 

323 484 

184 2 13 

12 130 

500 399 

397 BBB 

86 50 7 

267 058 

75 787 

tOB 711 

51 176 

18 645 

320 531 

78 960 

11 0 83 

84 0 53 

883 593 

370 068 

30 3 303 

27 4 954 

27 082 

5 627 

542 03 0 

Löhne, Ge hälter 
un d gesetzliche 

Sozia l a ufwe ndunge n 
1967 

411 

43 

605 

178 
41 

325 

61 

10 447 

590 

393 

30 

710 

991 

66 

4 18 

2 07 1 

4 71 

44 

B 3 87 

618 

459 

336 

037 

)56 

450 

55 

734 

826 

11 

205 

7 817 

604 

782 

356 

135 

19 

2 602 

Syste-
matik 

Nr. 

·12 o 
42 000 

12 004 

42 007 

1'.! 

·1:! 100 

4 2 10:; 

4 2 10() 

42 10<) 

2 

·1 

12 207 

:!l() 

42 260 

4:2 

42 289 

1:2 100 

0 1 1 

337 

0 3 9 

4:2 360 

42 06 5 

42 390 

4:2 .)95 

4:2 4 

42 400 

410 

420 

4 2 424 

42 

42 440 



Noch :1.Handelsvermittlung nach Wirtschaftsklassen 

Syste
matik 

Nr. 

42 460 

42 480 

42 490 

•12 5 

·12 500 

112 .530 

42 590 

12 6 

·12 600 

·12 605 

42 630 

42 635 

42 660 

42 680 

42 690 

42 7 

'12 700 

42 740 

42 770 

112 77'2 

12 774 

12 77() 

12 778 

42 H 
'12 ROO 

42 804 

12 R07 

112 

12 f\ .) 4 

42 249 

42 9 

42 0/8 

•12 

Vermittlung von 

Wirtschaftsgruppe 
Wirtschaftsklasse 

Heimtextilien, Innendekorations-, Polsterer- und Sattler
bedarf sowie von Bettwaren 

Sport - und Campingartikeln 

Schuhen und Schuhwaren 

Eisen- und Metallwaren sowie von Fertigwaren aus Kunst 
stoffen, Glas, Feinkeramik und Holz 

Eisen-, Metall- und Kunststoffwaren 

Feinkeramischen Erzeugnissen und Glaswaren für den Haushalt 

Möbeln, Antiquitäten, Kunstgegenständen und kunstgewerblichen 
Erzeugnissen 

Sonstigen Holzwaren (ohne Vermittlung von Verpackungsmitteln), 
Korb-, Kork - , Flecht- und Bürstenwaren sowie vo n Kinderwagen 

Elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen Erzeug
ni sse n, Schmuck-, Le derT, Galanterie- und Spielwaren sowie 
von Musikinstrumenten 

Elektrotec l1n ischen Erzeugnissen und Leuchten 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten, deren Teilen und 
Zubehör sowie von Schallplatten 

Foto- und Kinoapparaten sowie -bedarf 

So nstigen feinmec hanischen und optischen Erzeugnissen (ohne 
Vermittlung von Dental-, Labor- und Krankenpflegebedarf) 

Uhren, Edelmetall- und Schmuckwaren sowie von Edel - und 
Sc hmucksteinen 

Leder- und Täschnerwaren (ohne Vermittlung von Schuhen) 

Galanterie - und Spielwaren sowie von Musikinstrumenten 

Fahrzeugen, Maschinen, technischem Bedarf und Spezialbedarf 
versc hiedener Wirtschaftszweige 

Fahrzeugen, deren Teilen und Zubehör 

Maschinen (ohne Vermittlung von Landmaschinen und Spezial 
masc hinen der Klasse 42 774) 

Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten 

Chemisch-tech nischen Erzeugnissen (oh ne Vermittlung von 
techni schen Chemikalien) 

Tcc!lnischem Bedarf 

Tec t1ni schem Spezialbedarf und -maschinen fUr verschiedene 
des Na hrun 12;s - und Genußmittelgewerbes 

Lacken , Farben und sonstigem Anstrichbedarf sowie von 
Tapeten, Linoleum u.ä. Fußbodenbelag 

Leder und Sc hurnacherbedarf 

So nstigen Waren 

Erzeugnissen und pharmazeut isc hen 
Chemika lien 

Dental-, Labor-, Krankenpflege- und Friseurbedarf 

Feinseife n , Körperpflege - , Wasch-, Putz - und Reinigungs
mitt eln 

Papier und Pappe (ohne Vermittlung von Verpackungs mitte1n) 

Sc hreib - und Papierwaren, Schul- und Büroartikeln 

Büchern, Zeitschriften, Zeitungen und Musikalien 

Verpackungsmitteln 

Handelsvertreter und -makler zusammen 

Tankstellen 

Versandhandelsvertreter (Waren jeder Art, soweit von 
Versandhandelsvertretern angeboten) 

Ein- und Verkaufsgenossenschaften und - Vereinigungen mit 
überwiegendem Fremdgeschäft 

Handelsvermittlung insgesamt 

6 

Unternehmen 

147 

32 

120 

1 305 

803 

43 

392 

67 

859 

419 

45 

25 

16 

165 

73 

116 

l 974 

295 

784 

194 

171 

127 

102 

269 

32 

l 020 

100 

55 

21 4 

131 

229 

119 

172 

10 087 

2 156 

3 112 

25 

i5 380 

30.9.1968 

Beschäftigte insgesamt 

Anzahl 

294 

59 

176 

2 967 

1 627 

87 

1 171 

82 

2 177 

1 181 

264 

72 

34 

276 

133 

217 

4 431 

855 

l 970 

383 

271 

248 

163 

477 

64 

1 725 

187 

80 

288 

215 

368 

204 

383 

20 747 

6 447 

3 500 

578 

31 272 

1 30.9.1967 

301 

57 

177 

2 900 

1 587 

84 

l 148 

81 

2 105 

1 148 

248 

70 

31 

257 

134 

217 

4 331 

806 

1 944 

376 

267 

241 

153 

483 

61 

l 675 

174 

76 

273 

216 

355 

204 

377 

20 198 

5 925 

3 133 

563 

29 819 



i nsgesamt 

10 420 

75 1 

4 640 

116 378 

51 307 

2 535 

60 734 

802 

76 446 

35 663 

16 878 

3 069 

116 

8 087 

3 974 

7 659 

174 252 

34 983 

87 261 

16 203 

6 876 

7 788 

5 083 

14 660 

398 

45 812 

5 382 

966 

5 126 

7 126 

8 661 

5 130 

12 42 1 

699 360 

180 411 

32 572 

55 424 

967 767 

Umsatz 1967 

da runter 
Provisionsein-
nahmen u.Kosten-

Vergütungen 

7 671 

105 

4 462 

77 088 

37 644 

2 520 

35 537 

387 

51 640 

29 4 73 

4 503 

963 

954 

5 704 

3 212 

5 831 

113 098 

18 857 

55 870 

8 435 

5 588 

6 290 

3 707 

13 169 

182 

39 321 

4 209 

607 

4 596 

6 40 5 

6 972 

4 846 

10 686 

493 146 

81 013 

32 572 

16 202 

622 933 

1 000 DM 

7 

Gesamtwert der 
gegen Provision 

vermittelten 
Waren 
1967 

221 762 

23 304 

115 463 

329 532 

7 65 991 

56 298 

487 051 

20 192 

982 377 

606 878 

92 727 

35 665 

17 748 

87 998 

61 968 

79 393 

965 280 

365 245 

959 323 

121 688 

94 100 

132 906 

58 457 

201 390 

32 171 

883 605 

68 559 

25 738 

64 662 

214 963 

112 310 

50 10 6 

347 267 

11 155 856 

833 401 

271 038 

297 029 1 

12 557 324 

Lö hne, Gehälter 
und gesetz l iche 

Sozialaufwendungen 
1967 

966 

116 

237 

13 852 

5 397 

236 

8 136 

83 

10 941 

6 664 

2 119 

428 

66 

535 

270 

859 

19 357 

3 950 

10 756 

339 

541 

767 

413 

422 

169 

3 790 

582 

35 

20 5 

578 

504 

449 

437 

76 607 

23 809 

818 

7 088 

108 322 

Sys te-
matik 

Nr, 

42 460 

42 480 

490 

42 5 

42 500 

42 530 

42 560 

42 590 

42 6 

42 600 

42 605 

42 630 

42 635 

42 660 

42 680 

42 690 

42 7 

42 700 

42 740 

42 7 45 

<l2 770 

42 772 

42 774 

42 77 6 

42 778 

42 8 

42 800 

42 80 4 

42 807 

42 850 

42 854 

42 857 

42 890 

42 249 

42 9 

42 0/8 

42 



2. Handelsvermittlung'nach Wirtschaftsgruppen 

Handelsvermittlung insgesamt 

Kreise Unter-

I 
Beschäftigte Umsatz 1967 I Gesamtwert der Löhne, Gehälter 

Re&ierungsbezirke nehmen insgesamt darunter Provision gesetzl.Sozial-
Land insgesamt vermit Ware• aufwendungen 

30,9.1968 1 30.9.1967 u.Kostenvergütungen 1967 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreis 
Stuttgart 1 705 4 4ll 4 361 159 469 122 905 3 220 877 24 100 
Heilbronn 163 349 331 ll 825 7 468 152 221 1 2ll 
Ulm 160 318 308 ll 798 7 722 203 807 1 053 

Landkreis 
Aalen 88 152 H6 3 832 2 755 38 653 283 
Backnang 99 162 148 4 145 3 813 80 384 224 
Böblingen 281 6ll 600 23 033 16 651 361 353 2 484 
Crailsheim 34 61 57 2 4 37 .743 12 785 150 
Esslingen 363 680 655 24 355 20 405 457 797 2 303 
Göppingen 251 425 421 10 978 9 726 190 841 •' 782 
Heidenheim 93 155 151 3 963 2 995 42 791 296 
Heilbronn 155 273 265 7 793 4 783 95 780 718 
Künzelsau 16 22 21 337· 296 6 901 30 
Leonberg 183 379 370 12 525 10 465 241 363 1 589 
Ludwigsburg 348 620 605 18 475 14 914 354 513 1 701 
Mergentheim 27 40 39 832 550 9 551 28 
Nürtingen 169 365 343 12 303 9 091 164 218 1 290 
Öhringen 44 59 58 1 142 969 16 528 16 
Schwäbisch Gmünd ll4 192 180 4 301 3 334 69 279 4ll 
Schwäbisch Hall 

' 
41 57 54 1 901 742 8 985 39 

Ulm 55 ll3 108 3 0 42 2 366 51 842 382 
Vaihingen 51 94 91 6 206 1 991 39 785 231 
Waiblingen 327 705 707 23 727 16 284 3tH 666 2 831 

Nordwürttemberg 4 767 10 243 10 019 348 419 260 968 6 201 920 42 152 

Stadtkreis 
Karlsruhe 473 1 045 1 026 36 005 26 319 564 313 4 117 
Heidelberg 141 319 315 10 0 4 9 8 229 218 087 1 302 
Mannheim 546 1 298 1 260 40 544 28 949 688 296 5 793 
Pforzheim 143 283 281 7 820 5 402 90 875 875 

Landkreis 
Bruchaal 102 162 158 3 768 3 061 44 730 247 
Buchen 35 75 75 4 578 9ll 15 ll7 284 
Heidelberg 166 324 319 10 019 7 559 113 511 833 
Karlsruhe 177 330 306 12 086 7 384 1 92 034 850 
Mannheim 201 350 340 1 2 157 7 676 189 090 874 
Mosbach 74 144 140 3 760 2 475 35 617 355 
Pforzheim 55 86 84 2 268 1 745 30 819 130 
Sinsheim 46 84 83 1 689 1 453 24 190 llB 
Tauberbischofsheim 47 76 73 2 440 1 848 32 343 ll9 

Nordbaden 2 206 4 576 4 460 147 183 103 Oll 2 239 022 15 897 

Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 246 586 548 18 039 ll 703 316 428 2 468 
Baden-Baden 65 127 126 7 616 6 839 150 316 459 

Landkreis 
Bühl 76 133 121 2 802 2 0 81 34 424 138 
Donaueschingen 56 144 144 7 888 3 014 43 145 791 
Emmendingen 102 160 144 4 161 2 921 57 064 172 
Freiburg 81 136 4 276 3 145 53 089 284 
Hochschwarzwald 23 48 49 1 737 730 10 170 232 
Kehl 29 73 7 4 2 156 1 363 29 396 322 
Konstanz 141 247 245 8 635 6 726 124 419 717 
Lahr 77 139 135 4 380 3 847 90 868 475 
Lörrach 108 174 162 5 755 3 973 101 818 328 
Müllheim 46 65 63 1 608 1 095 14 5H 84 
Offenburg 88 157 150 4 232 2 713 47 509 423 
Rastatt 130 212 211 5 443 4 377 72 854 414 
Säekingen 36 ll2 113 4 544 1 442 24 811 712 
Stockach 31 81 72 3 749 1 13 5 11 299 278 
Überlingen 60 100 99 2 252 1 924 44 426 190 
Villingen 83 224 213 14 0 21 8 338 ll7 408 l 691 
Waidshut 24 54 44 1 821 1 Oll 12 604 101 
Wolfach 38 56 54 1 320 1 072 20 492 116 

Südbaden 1 540 3 027 2 903 106 435 69 449 1 377 081 10 395 

Landkreis 
BaHngen 154 300 291 15 129 7 563 251 618 1 051 
Biberach 82 127 123 G 557 2 164 34 099 316 
Calw 159 269 256 7 963 5 469 113 444 467 
Ehingen 32 44 43 863 840 14 024 25 
Freudenstadt 64 101 100 2 114 1 646 32 998 164 
Hechingen 61 100 lCO 2 547 2 100 37 716 259 
Horb 26 32 32 599 519 6 573 7 
Münsingen 23 32 32 533 486 8 548 19 
RaV'ensburg 121 274 266 9 444 4 266 75 897 896 
Reutlingen 272 575 561 18 833 13 418 322 579 1 891 
Rottweil 140 244 233 6 126 4 640 108 736 565 
Sau1gau 70 112 107 3 673 2 076 33 418 397 
Sigmaringen 51 113 109 3 331 1 374 22 173 379 
Tettnang 73 178 172 6 911 4 915 64 174 742 
Tübingen 88 162 158 6 725 3 617 120 269 562 
Tuttlingen ll3 181 178 4 991 3 651 73 355 406 
Wangen 45 57 55 984 974 18 212 17 

Südwürttemberg-Hohenzollern 1 574 2 901 2 816 97 323 59 718 1 337 833 8 163 

Baden-W.ürttemberg 10 087 20 747 20 198 699 360 493 146 ll 155 856 76 607 

•) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 249 (Tankstellen) und 42 900 (Versandhandelsver t reter) sowie die Ein- und Verkaufsgenossens c haften 
und -Vereinigungen mit überwiegendem Fremdgeschäft. 
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Noch: 2. Handelsvermittlung•nach Wirtschaftsgruppen 

Kreise 
Regierungsbezirke 

Land 

Unter 
nehmen I 

Beschäftigte 
insgesa mt 

Wirtsc haf ti!K!"l!..E...E_e 420 und 42 1 zusammen 

30.9.1968 

Umsatz 1967 I Gesa mtw ert de r Löhn e , Gc hä I t.c 1' 

l 
darunter gege n Pr ov ision Iu· gesetzloSo7, i a l-

insgesamt Prov is ionsei vermit tell9t6e7n Waren a ufwle9n6d7un gc n 
J 30.9.1967 u.Kostenver gutu ngen 

Stadtkreise 
Stuttgart 
He ilbronn 
Ulm 

Landkreise 
Aale n 
Backn a ng 
Böblingen 
Crailshe im 
Esslingen 
Göppingen 
Heidenheim 
He llbronn 
Künz e l sau 
Leo nberg 
Luctwigsburg 
Mergentheim 
Nürtinge n 
Öhringen 
Sc hwbibi sc l1 GmUnd 
Sc hwä bisch Ha ll 
Ulm 
Vaihinge n 
IVa iblinge n 

Nordwürttember g 

Stadtkre i se 
Karl sruh e 
Heidel be rg 
Man nheim 
Pfor z heim 

La nd!( r eise 
Rruchsal 
Bu che n 

Karlsr·uhe 
Ma nnh el m 
Mo s bac h 
P.fo r zhe"i. rn 
S in s he im 
Tau be rbi schofshe i m 

Nord ba de n 

Stadtkreise 
Freiburg im Brei sgau 
Baden-Baden 

Landkreise 
Bühl 
Donaue sc hinge n 
Emmendingen 
Freihurg 
ll oc hs ch·.\'·arzwal d 

Konstanz 
La hr 
Lörrach 
Müllheim 
Offe nburg 
Rastatt 
Säekinge n 
Stoc l<ac h 
Überlinge n 
Vi11 i ngen 
Wa ids hut 
Wolfach 

Südb ade n 

ß a linge n 
Biberach 
Ca lw 
Ehingen 
Freudenstadt 
Hec hinge n 
Ho r b 

Rave ns burg 
Re utlingen 
Rottwe il 
Sa u1 ga u 
Sigma ringe n 
Tett na ng 
Tübingen 
Tuttlinge n 

Südwürttemberg-Hohenzollern 

15 
6 
8 

7 
6 
4 

12 
3 

11 
6 

10 
2 
3 
2 
6 

5 
6 
6 
9 
2 
8 

137 

17 
1 

17 
3 

9 
2 
2 
5 
9 
2 
1 
2 
6 

76 

3 
3 

3 
1 2 

5 
5 
2 

7 
4 
2 

3 
3 
:; 

73 

14 
4 
4 
1 
2 
2 
4 
8 
5 
6 

16 
10 

3 
3 
4 
9 

100 

Anzahl 

112 
1 3 
12 

16 
8 
7 

20 
3 

1 8 
8 

15 

3 

10 

7 
11 

8 
20 

33 

333 

47 

44 
11 

10 

9 
1 6 

7 

171 

7 

3 
1 6 

6 
6 

7 

9 

6 
G 
<I 
'i 
.') 

')!) 

:21 
10 

G 

5 
19 

G 
11 
17 
10 

3 

7 
11 

108 
1-3 
12 

16 
8 
7 

20 
3 

18 
8 

15 

3 

10 

7 
11 

R 
Ul 

3 -1 

32R 

47 

45 
11 

10 

8 
17 

5 

170 

3 

3 
l G 

'i 
5 

9 

G 
I; 

I 
!) 

10 
r; 

5 
16 

6 
6 

1 5 
R 
2 

7 
10 

1 2R 

2 646 
646 
300 

23'J 
17 9 

7 9 

36 
310 
314 
289 

105 

254 

72 
374 
1 ·13 
245 

72G 

7 72R 

800 

258 
3 16 

223 
331> 

8 1 

7 ( :13 

17 
223 

74 
65 

135 

106 

37:::! 

3 :! :) 7 
J :2:2 

239 

10 0 

Rfl 
.-, -

1 0G 
91 

2 545 
3 '16 
239 

138 
17 9 

79 
1 78 

36 
262 
314 
259 

82 

80 

72 
1 87 

83 
245 

717 

6 300 

30 5 

1 88 
316 

447 

223 
333 

75 

4 1 5 1 

71 

17 
223 

74 
G5 

135 

92 

:215 

62 
139 

99 
.100 
:260 

H:2 

j ;)() 

9 .1 

690 

Baden-IV.ürttemberg 386 745 710 :22 712 ] 3 3:J() 

•) Ohn e di e Wirtschaftsklasse 42 249 (T anks te llen) und 42 900 (Vcrsandhandelsvertreter) 
und mit überwi egende m Fr e md geschäft. 
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1000 DM 

79 'l4(i 
G 9.JIJ 
5 172 

2 396 
2 653 
5 444 
6 462 

361 
4 '>20 
5 30 2 
5 283 

1 434 

2 02 .5 

060 
797 
994 

5 0 8 0 

29 209 

[[; <) 161 

')11 

23 !Jc19 
R 10 1 

--; l ."""iD 

() 3:-i:2 
.') 3B 'I 

607 

RO 1 -1.-; 

6 18 

l GG 
2 4 19 

18 ·1 
7G:2 

') 1 

987 

761 
77 1 

2 .J 1) 
465 
R·l3 

::n 

'I 0 l K 
(i 10:1 

(i0:2 

970 
:2 039 

t t;o 
{l () !) 

:; I 
l J II 

·I !).) 

" 
') :.:.11 

29 
3 

1 '5 
.';1 

3 

31 

(j 

110 
.')7 

R 

I G() 

5 

[ ."j 

.1. 

II 

II ;'; 

- 11 11· 



Noch· 2 Handelsvermittlung•nach Wirtschaftsgruppen . 
Wirtschafts2runne 422 

Kreise Unter-

I 
Beschäftigte Umsatz 1967 Gesamtwert der Löhne, Gehälter 

Regierungsbezirke neh11en insgesamt I: darunter 
gegen Provision gesetzl.Sozial-

Land insgesamt Provisionseinnahmen vermittelten Warer aufwendungen 

30.9.1968 I 30.9 . 1967 u.Kostenvergütungen 1967 1967 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreise 
Stuttgart 219 522 512 18 010 15 436 675 793 2 562 
Heilbronn 19 41 40 1 461 648 10 401 148 
Ulm 26 56 52 3 

Landkreise 
356 1 267 51 767 207 

Aalen 10 22 22 728 534 5 281 127 
Backnang 9 18 19 414 397 10 314 31 
Böblingen 35 83 80 2 954 2 432 86 527 507 
Crailsheim 5 8 9 538 138 2 152 30 
Esslingen 43 74 70 2 071 1 681 57 331 178 
Göppingen 29 53 54 1 164 1 119 3G 694 101 
Heidenheim 7 8 8 86 86 2 071 -
Heilbronn 19 65 64 3 306 834 17 211 386 
Künzelsau 1 -
Leonberg 22 50 45 1 624 1 579 66 276 319 
Ludwigsburg 4 9 89 88 2 217 2 107 76 429 273 
Merge,ntheim 2 -
Nürtingen 23 40 42 963 9G3 47 390 91 
Öhringen 6 8 7 l.)Q 141 6 8 71 -
Schwäbisch Gmünd 4 7 7 226 226 10 374 39 
Schwäbisch Hall 3 3 3 51 51 690 -
Ulm 2 
Vaihingen 7 15 15 31:l9 380 11 370 43 
Waiblingen 38 67 67 2 678 2 031 83 615 170 

Nordwürttemberg 578 1 245 1 220 42 678 32 329 1 265 895 5 331 

Stadtkreise 
Karlsruhe 53 115 114 3 350 2 430 81 861 .507 
Heidelberg 25 65 65 1 8 78 1 539 73 745 289 
Mannheim 79 160 157 4 582 4 095 1:26 386 552 
Pforzhei m 14 33 32 1 053 499 13 031 132 

Landkreise 
Bruchsal 14 18 14 287 204 3 308 2 
Buchen 9 15 14 244 199 2 344 .)2 
Heidelberg 23 40 40 1 228 1 035 11 789 64 
Karlsruhe 24 48 41 2 922 918 17 297 182 
Mannheim 29 56 49 1 855 1 372 33 672 131 
Mosbach 4 5 5 96 92 1 814 4 
Pforzheim 4 10 11 236 236 3 368 27 
Sinsheim 2 -
Tauberbischofsheim 3 

Nordbaden 283 571 548 17 929 12 817 996 1 950 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 29 59 56 2 399 1 545 56 017 233 
Baden- Baden 2 -Landkreise 
Bühl 10 16 14 225 225 4 417 23 
Donaueschingen 5 11 15 467 227 2 8 27 G2 
Emmendingen 11 16 13 271 247 2 606 7 
Freiburg 8 15 16 344 230 11 519 03 
Hochschwarzwald 3 6 6 135 118 3 145 5 
Kehl 2 
Konstanz 17 40 42 1 589 1 312 45 688 286 
Lahr 5 10 10 362 280 6 979 15 Lörrach 19 30 2 9 1 160 1 0 33 45 478 G6 Müllheim 6 8 8 179 165 2 264 2 
Offenburg 8 27 27 608 453 5 429 202 
Rastatt 11 20 19 474 404 11 744 35 
Säekingen 6 16 16 390 390 10 824 80 
Stockach 2 -Überlingen 3 10 10 410 340 18 365 81 
Villingen 12 25 23 899 829 24 Fi77 51 \Va1dshut 1 -Wolfach 10 16 15 378 201 4 750 11 

Südbaden 170 334 328 10 4 55 8 172 258 660 1 200 

Landkreise 
ßalingen 31 94 92 8 250 2 990 1 '16 5!)5 518 Biberach 10 23 24 1 415 527 8 274 211 Calw 15 25 24 732 491 14 557 49 Ehingen 2 
Freudenstadt 15 27 24 695 550 16 527 108 Hechingen 5 8 8 208 208 7 007 7 Horb 1 -Münsingen 3 
Ravensburg 13 25 24 567 398 11 651 57 Reutlingen 28 75 67 3 389 1 921 77 855 331 Rottweil 20 41 39 956 954 47 427 156 Saulgau ll 24 24 712 523 7 005 179 
Sigmaringen 6 9 8 108 108 1 646 -Tettnang 10 34 32 9G3 776 11 G2B 210 Tübingen 11 19 19 519 473 22 216 41 Tuttlingen 16 35 33 836 610 14 5 17 85 Wangen 2 -

Südwürttemberg- Hohenzollern 199 451 429 19 529 10 683 390 350 1 966 

Baden-Württemberg 1 230 2 601 2 525 90 591 64 001 2 308 901 10 447 

•) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 ( Tankstellen) und 42 900 (Versandhandelsvertreter) sowie die Ein- und Verkaufsgenossenschaften 
und -Vereinigungen mit überwiege n•1em Fremdgeschäft. 
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Noch: 2 . Hande1 s vermitt1ung•nach Wirtschaftsgruppen 

Wirtschaftsgruppe 423 
Kreise Unter-

I 
Beschäftigte Umsatz 1967 Gesamtwert der 

Regierungsbezirke nehmen insgesamt gegen Provision 
Land insgesamt Provisionseinnahmen vermittelten Waren 

30.9.1968 I 30.9.1967 

I darunter 

u.Koste nvergütungen 
1967 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreise 
Stuttgart 220 474 461 ll 495 10 529 355 697 
Heilbronn 34 63 62 1 721 1 401 59 50 5 
Ulm 35 70 67 2 105 2 043 64 578 

Landkreise 
Aalen 12 20 20 441 284 3 015 
Backnang 10 ll ll 150 142 1 629 
Böblingen 29 44 44 1 147 988 19 830 
Crai1sheim 1 - - - -
Ess1ingcn 45 78 75 1 819 1 686 47 222 
Göpp i ngen 37 57 56 1 024 808 ll 842 
Hei 15 27 27 508 404 5 183 
Heilbr onn 24 41 41 923 832 16 025 
Künzelsau 6 
Leonbe rg 20 38 38 1 259 1 053 15 375 
Ludwigsburg 47 68 66 1 327 1 150 26 834 
Merge n theim 8 9 8 154 154 2 793 
t;ürtingen 20 40 34 736 361 6 055 
Ohringen 6 10 10 168 100 1 676 
Schwäbisch Gmünd 21 41 37 782 428 6 399 
Schwäbisch Hall 9 15 13 362 148 1 655 
Ulm 14 32 32 8·10 663 14 978 
Vaihingen 10 23 21 3 615 315 6 549 
IVaiblingen 46 131 134 3 732 2 681 54 389 

Nor dwürttemberg 669 1 300 1 262 34 334 26 196 721 667 

Stadtkreise 
Karlsruhe 90 189 185 6 976 4 371 124 787 
Heide1berg 25 45 45 991 951 21 932 
Mannheim 91 211 201 5 106 4 383 136 207 
Pforzheim 16 26 25 541 429 7 958 

Landkreise 
Bruchsal 20 43 44 767 619 7 081 
Buchen 5 9 10 130 75 1 360 
Heidelberg 21 41 42 839 797 13 .572 
Karlsruhe 33 50 57 2 001 829 19 159 
Mannheim 33 45 43 985 985 43 003 
Mosbach 14 25 24 324 321 4 593 
Pforzheim 3 4 4 86 59 920 
Sinshei m 4 6 6 42 42 285 
Tauberbischofsheim 8 10 10 191 191 8 021 

Nordbaden 364 714 696 19 979 14 062 388 880 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 70 129 123 3 412 2 664 76 785 
Baden-Baden 12 32 34 5 002 4 500 90 938 

Landkreise 
Bühl 23 40 40 966 589 10 325 
Donaueschingen 9 13 13 269 155 1 690 
Emmendingen 17 19 18 481 379 6 282 
Freiburg 19 26 26 744 395 5 678 
Hochschwarzwald 8 17 17 432 260 3 296 
Kehl 10 25 27 1 010 322 3 967 
Konstanz 38 56 65 1 220 998 15 620 
Lahr 17 31 30 794 732 13 252 
Lörrach 16 28 28 655 494 6 577 
Müllheim 13 20 19 337 215 2 589 
Offenburg 20 31 28 707 422 16 444 
Rastatt 21 32 32 571 460 7 657 
Säekingen 9 20 20 376 230 2 487 
Stockach 10 28 29 1 134 265 2 304 
Überlingen 16 27 25 665 518 7 527 
Villingen 21 45 45 690 623 9 383 
Wa ldshut 8 14 14 451 103 992 
IV.olfach 3 6 6 201 167 2 193 

Südbaden 360 650 639 20 117 14 l91 285 986 

Landkreise 
Ba1ingen 22 32 32 555 401 5 165 
Biberach 18 23 22 467 334 7 978 
Calw 21 32 32 867 356 6 479 
Ehingen 7 9 9 85 84 799 
Freudenstadt 9 13 13 203 158 2 534 
Hechingen 18 32 32 953 648 8 268 
Horb 6 8 8 159 116 967 
Münsinge n 5 8 8 125 102 1 418 
Ravensburg 23 42 43 893 532 7 956 
Reutlingen 30 53 51 1 147 932 16 059 
Rottweil 23 42 42 1 120 554 6 729 
Saulgau 12 20 20 562 367 5 200 
Sigmaringen 13 21 20 585 518 10 635 
Tettnang 20 35 34 533 481 6 926 
Tübingen 15 20 20 358 321 5 331 
Tuttlingen 19 33 31 515 448 7 045 
Wangen 11 16 15 212 212 4 377 

Südwürt t emberg-Hohenzol1ern 272 439 433 9 339 6 564 103 866 

Baden-Württemberg 1 665 3 103 3 030 83 769 61 313 1 500 399 

•) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 249 (Tankstellen) und 42 900 (Versandhandelsvertreter) sowie die Ein- und Verkaufs
genossenschaften und - Vereinigungen mit überwiegendem Fremdgeschäft. 
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Löhne, Gehälter 
gesetzloSozial-
aufwendungen 

1967 

1 955 
221 
183 

ll 
-

57 
-

168 
99 
48 

143 
-

103 
70 
-

43 
-

74 
23 

149 
78 

638 

4 063 

547 
105 
911. 

19 

122 
13 

121 
198 

72 
50 
-
1 

12 

2 172 

344 
229 

45 
-
6 

38 
108 

93 
ll3 

96 
27 
30 
50 
37 
39 

108 
44 

131 
3 

35 

1 576 

32 
8 

20 
-

13 
63 

1 
-

69 
80 
51 
24 
45 
55 
22 
92 

1 

576 

8 387 



Noch· 2 Handelsvermittlung*nach Wirtschaftsgruppen . 
Wirtschaftsg:ruooe 424 

Kreise Unter-

I 
Beschäftigte Umsatz 1967 Gesamtwert der Löhne, Gehälter 

Regierungsbezirke nehmen i nsgesamt I: darunter 
gege n Provision U. gesetzloSozia l-

Land insgesa mt Provisi onseinnahmen ver mi ttelten Warer aufwendungen 

30 . 9.1968 I 30 .9.1967 u.Kostenvergüt ungen 1967 1967 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreise 
612 397 2 895 Stuttgart 371 795 777 25 415 21 397 

Heilbronn 22 37 31 698 623 10 751 50 
Ulm 21 32 32 1 081 809 17 241 80 

Landkreise 
Aalen 7 11 9 173 153 2 867 19 
Backnang 15 23 22 611 608 18 114 26 
Böblingen 51 110 104 4 54',) 2 919 64 463 243 
Crailsheim 4 4 3 98 74 459 -
Esslingen 55 79 79 2 522 2 412 64 133 61 
Göppingen 46 70 66 1 601 1 507 36 319 44 
Heidenheim 15 19 16 327 319 6 632 4 
Heilbronn 20 27 27 603 572 13 182 27 
Künzelsau 2 
Leonberg 36 64 65 1 999 1 934 54 856 152 
Ludwigsburg 59 90 89 3 105 2 600 68 679 127 
Mergentheim 2 
Nürtingen 41 73 71 2 12?. 1 591 35 274 179 
Öhringen 2 ·-Schwäbisch Gmünd 14 25 24 472 464 9 196 63 
Schwäbisch Hall 4 5 5 120 116 1 929 -
Ul m 7 16 15 755 738 16 827 78 
Vaihingen 5 14 14 1 065 310 5 982 45 
Waiblingen 46 68 67 1 532 1 467 32 527 100 

Nordwürttemberg 845 1 573 1 527 49 079 40 844 1 076 979 4 208 

Stadtkreise 
Karlsruhe 63 146 151 4 540 4 055 98 049 531 
Heidelberg 19 36 34 1 222 910 18 537 95 
Mannhei m 70 176 178 5 038 3 810 93 151 884 
Pforzheim 12 18 18 284 284 5 282 13 

Landkreise 
ßruchsal 17 22 22 445 445 8 353 13 
Buchen 4 6 7 28 5 285 5 858 30 
Heidelberg 30 52 50 912 912 17 746 61 
Karlsruhe 20 27 23 476 470 9 624 3 
Man nhei m 37 56 56 1 186 1 128 23 165 59 
Mosbach 7 11 11 255 164 2 486 -
Pforzhei m 8 12 12 294 294 8 724 16 
Sinsheim 6 11 10 252 252 6 349 12 
Tauberbischofs hei m 4 4 4 190 145 3 :Wl -

Nordbaden 297 577 576 15 379 13 154 300 525 1 737 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 28 82 76 1 819 1 814 73 537 599 
Baden- Baden 11 17 17 526 526 15 9">R 28 

Landkreise 
Bühl 7 9 9 182 176 4 Oll l2 
Donaueschingen 6 7 5 154 66 831 4 
Emmendingen 14 20 17 428 339 8 375 13 
Freiburg 8 14 14 371 371 4 996 12 
Hochschwarzwald 5 9 10 435 108 1 865 34 
Kehl 7 13 12 258 258 7 794 47 
Konstanz 17 37 34 2 545 1 567 23 285 93 
Lahr 8 14 14 192 154 3 0 48 10 
Lörrach 14 18 18 410 388 10 985 25 
Müllhei m 4 4 4 260 113 1 070 
Offenburg 11 15 15 247 168 1 723 
Rastatt 24 42 42 890 859 18 237 71 
Säekingen 3 
Stockach 3 
Überlingen 9 18 18 380 380 7 104 49 
Villingen 4 7 7 169 144 3 457 8 Waidshut 1 
Wolfach 5 10 10 252 252 4 099 55 

Südbaden 189 346 332 9 741 7 906 196 773 061 

Landkreise 
Balingen 45 78 74 2 115 1 873 64 537 175 Biberach 12 17 16 367 348 6 548 3 Calw 26 42 39 1 097 1 092 26 385 99 Ehingen 6 6 6 161 161 2 307 
Freudenstadt 11 20 20 365 354 6 007 5 Hechingen 17 29 28 823 731 14 740 86 Horb 5 6 6 133 124 1 673 6 Münsingen 6 7 8 204 187 2 315 6 Ravensburg 14 21 21 326 302 4 540 15 Reutlingen 81 141 136 3 670 3 126 85 633 241 Rottweil 19 26 23 435 418 8 933 17 Saulgau 11 13 11 336 201 3 545 9 Sigmaringen 7 8 8 302 174 2 022 Tettnang 10 18 17 301 301 6 345 38 Tübingen 21 39 38 3 634 1 105 53 548 90 Tuttlingen 18 20 21 698 694 14 497 9 Wangen 8 11 10 234 234 5 741 12 

Südwürttemberg-Hohenzollern 317 502 482 15 201 11 425 309 316 811 

Baden-Württemberg 1 648 2 998 2 917 89 400 73 329 883 593 7 817 

•) Ohne die Wirtschaftsklasse 12 249 (Tankstellen) und 42 900 (Versandhandelsvertreter) sowi e die Ein - und Verka ufs-
genassensehaften und -Vereinigungen mi t überwiegendem Fremdgeschäft. 
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Noch: 2. Hande1svermitt1ung'nach Wirtschaftsgruppen 

Wirtschaftsgruppe 425 
Kreise Unter-

I 
Beschäftigte Umsatz 1967 I Gesamtwert de r Lö hn e, Geh:ll t<>r 

Regierungsbezirke nehmen insgesamt darunter gege n Provisi on u. gesetz l oSo7. ial-
Land insgesamt i nn a hmen vermit Waren a ufwe nrtun ge n 

30,9.1968 I 30.9.1967 u.Kostenv e rgüt un gcn 
191;7 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreise 
Stuttgart 203 596 625 25 687 17 629 303 899 ::.!31 
Heilbronn 16 29 29 827 812 17 752 ()') 

Ulm 22 49 47 1 807 1 058 22 01 9 148 
Landkreise 

Aalen 15 24 23 609 580 10 34 _1_ 40 
Backnang 18 33 28 1 160 1 137 16 065 
Böblingen 39 80 79 2 533 1 948 40 724 30fl 
Crailsheim 5 9 9 331 201 2 312 26 
Esslinge n 56 90 87 2 711 2 360 ?6 189 126 
Göppingen 51 91 96 2 427 2 159 40 437 200 
Heidenheim 14 ·lO 42 1 351 777 8 69.5 188 
Heilbronn 24 40 37 958 782 12 261 32 
Künzelsau - - - - - - -
Leonberg 26 56 56 1 962 1 561 24 294 274 
Ludwigsburg 49 98 91 3 373 2 734 64 884 3.S9 
Mergentheim 1 -
Nürti ngen 22 98 91 4 968 4 025 28 645 74G 
Öhringen 2 .. 
Schwä bi sch Gmünd 10 19 16 354 318 4 503 2 1 
Schwä b isch Hall 3 -. 
Ul m 5 9 9 571 164 2 311 J3 
Vaihingen 4 
Waiblingen 54 105 101 3 013 2 320 45 205 

Nordwürt te mberg 639 1 47 9 1 479 55 077 40 786 693 692 7 O!J I 

Stadtkreise 
Karlsruhe 62 176 167 6 583 4 537 78 643 R'l l 
Heidelberg 7 
Mannheim 87 207 194 6 631 4 853 105 388 9'i l 
Pforzheim 8 20 26 777 653 6 094 l 0:2 

Landkreise 
Bruchsal 9 
Buchen 5 5 6 91 91 1 289 -
Heide1b erg 26 42 40 1 543 1 005 18 688 R3 
Karlsruhe 30 52 49 2 088 1 923 802 110 
Mannheim 31 82 81 5 030 2 008 38 120 3R7 
Mos bac h 14 36 34 1 339 559 5 544 1 -H 
Pforzheim 6 13 13 383 284 4 481 -I G 
Si ns heim 12 18 18 336 283 3 741 31 
Tauberbischofsheim 5 7 7 11 2 112 2 0 86 -

Nordbade n 302 687 663 25 851 16 999 322 143 2 R::!::! 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 23 48 47 l 356 830 24 509 
Baden- Baden 8 24 21 527 391 7 411 62 

Landkreise 
Bühl 9 16 17 399 387 6 0 63 25 
Donaueschingen 4 4 4 98 98 1 602 -
Emmendingen 13 31 22 1 422 522 12 529 63 
Fre iburg 14 27 2CJ 818 589 10 399 62 
Hochs chw3rz wald 1 
Ke hl 2 -
Konstanz 17 24 23 558 406 3 121 :.!6 
Lahr 16 40 39 1 316 1 252 41 468 :2:2() 
Lörrach 13 25 25 1 171 281 4 728 50 
Müllheim 3 4 4 84 84 1 096 -
Offenburg 10 14 13 395 341 3 784 :! 
Rastatt 18 34 34 1 287 886 10 853 11:! 
Säeki ngen 5 46 48 2 7 52 166 3 169 530 
Stockach 3 31 20 2 197 482 3 R-IO 1 (i .l 
Überlingen 5 7 7 95 95 1 35G -
Villingen 11 79 72 10 0 46 4 910 48 936 I. ;);)() 

1Va1dshut 1 -
Wolfach 4 5 5 1 91 185 4 051 9 

Südbade n 180 473 444 25 512 12 159 191 507 ;; 025 

Landkreise 
Balingen 19 33 31 855 642 10 803 
Biberach 7 13 12 573 231 2 609 76 
Calw 24 42 41 1 361 1 252 25 6'30 69 
Ehingen 4 5 5 139 134 3 485 2 
Freudenstadt 13 20 21 392 266 3 330 0 1 
Hechingen 6 12 12 232 232 3 906 !17 
Horb 3 3 3 74 74 1 244 -
Münsingen 1 
Ravensburg 13 28 27 1 010 471 7 223 10 1 
Reuttingen 29 70 66 2 826 1 669 25 858 
Rottwei1 21 39 37 9t\9 867 14 91 7 I 

Saulgau 6 7 7 306 204 2 33R -
Sigmaringen 2 
Tettnang 9 12 12 23;) 235 4 542 ::.!3 
Tübingen 11 17 16 318 291 5 448 21 
Tuttlingen 13 18 16 362 351 6 807 " Wangen 3 4 4 78 78 1 090 -

Südwürtt e mb erg-Hohenzol1ern 184 328 314 9 908 7 144 122 190 9Jl 

Baden-Württemberg 1 305 2 967 2 900 116 378 77 088 1 329 532 13 H:i2 

x) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 249 (Tankstellen) und 42 900 (Yersa ndhandelsvertreter) sowie die Ei n- und Verkaufsge nossense hn rtt•n 
und -verein i g ungen mi t überwi e gendem Fremdgeschäft . 

13 



Noch: 2. Handelsvermittlung•nach Wirtschaftsgruppen 

426 

Kreise Unter- Umsatz 1967 Gesamtwert der 
Regierungsbezirke nehmen I 

Beschäftigte 
insgesamt I darunter 

gegen Provision 
Land insgesamt Provisionseinnahmen vermittelten 

30.9.1968 I 30.9.1967 u.Kostenver.5r:ütunll!:en 
Anzahl 1000 DM 

;HI t.kre i se 
tiluttgart 182 642 630 25 515 17 345 
He ilbronn 10 34 29 821 649 
U1m 12 26 27 799 707 

Landkreise 
Aalen 6 10 11 123 118 
Backnang 10 16 16 353 323 
ßrihl 24 52 52 2 066 1 250 
Cnli - - - - -

1 i lli!; Cfl 28 68 65 1 887 1 612 
Cliippi Tlf!;"Cil 10 14 14 259 211 
l le idenheim 6 7 7 246 234 
!I ei lhronn 8 15 11 337 318 
hlinzcl sau - - - - -

11 25 24 1 016 1 016 
1.11dwigsburg 29 

- - - - -
N ii 1·1 i ngen 11 14 14 351 272 
iilll'i 3 3 3 43 43 
Sl· llwiih i sc h Gmünd 22 34 27 726 578 

Hall 1 
l l lm 2 
Va i h i.nf!: C' Il 7 9 9 259 252 
\\'nj h I ingen 27 58 59 1 852 1 727 

N or·Liwürt temberg 409 1 100 l 069 39 158 28 337 

ha r l sru he 36 74 67 1 359 1 123 
Heiclelberg 15 31 32 822 822 
Mannheim 70 257 247 9 861 5 340 
Pforzheim 64 11 4 110 3 160 2 214 

I,.:J il rlkeei3e 
l:lr·uch s al 3 
Buchen 1 
ll c i.dclberg 15 
kal'lsruhe 10 17 17 492 487 
Mannhei m 15 27 27 681 522 
Mosbach 10 
Pforzheim 14 21 19 383 323 
Si ns he i m 4 6 6 118 118 
Tauberbischofs l1 eim 3 

Nordbaden 260 614 591 18 876 12 443 

Stacltkreise 
Freiburg im Breisgau '26 119 120 5 009 1 692 
Baden-Baden 5 12 13 554 470 

Landkreise 
Bühl 4 5 4 127 22 
Donaueschin(!;en 4 22 20 1 221 1 219 
Emmendingen 4 5 5 236 236 
F'reiburg 4 5 5 146 107 
llc.l c hsc hwarzwald l 
1\ehl 2 
J\onstanz 8 17 17 524 490 
Lahr 3 3 3 83 83 
Lörrach 3 5 4 221 221 
Müllheim 2 
Offenburg 1 
Rastatt 13 
;-..;;;cJ,. i ngcn 1 
:--;1 nck::•ch - - - - -
ll ber 'l ingen 3 5 5 81 52 
Villingen 11 29 28 988 958 
.Valdshut 2 .. 

3 

Südbade n 100 277 274 10 790 6 795 

l.andkre i.sc 
Balin.e;en 2 
Biberach 3 5 4 49 49 
Calw 23 38 31 l 430 630 
f'h i.ngen 1 
Freudenstadt 1 

- - - - -
llo r h 1 
Mi ins i 1 
i<avenshurg 12 45 39 2 782 762 
H.eut linf;!;en 13 37 38 1 245 l 092 
Rot twei l 15 26 27 1 207 742 

5 7 5 97 73 
3 

Tt'l tnang 3 3 3 232 232 
Tiibi.ngcn 2 
Tut tlingen 3 4 4 84 84 
W;Jn_g;cn 2 

Südwürttemberg-Hohenzollern 90 186 171 7 622 4 065 

Baden-Württemberg 859 2 177 2 105 76 446 51 640 

•) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 249 (Tankstellen) und 42 900 (Versandhandelsvertreter) sowie die Ein- und 
Verkauf8genossenschaften und -Vereinigungen mit Überwiegende m Fremdgeschäft. 
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1967 

359 727 
5 746 
8 554 

3 064 
8 484 

19 915 
-

30 951 
2 876 
3 844 

13 201 
-

18 614 

-
4 328 

490 
6 645 

3 101 
34 096 

557 986 

17 657 
15 709 

109 467 
32 323 

10 166 
9 374 

4 331 
l 624 

223 616 

29 239 
5 136 

244 
22 136 

4 550 
l 136 

7 728 
l 313 
2 190 

-
840 

19 133 

116 520 

400 
10 951 

-

16 724 
26 514 
14 503 

578 

5 300 

1 543 

84 255 

982 377 

War er 

Löhne, Gehälter 
gesetzloSozial-
aufwendungen 

1967 

4 4 50 
121 

87 

5 
13 

226 
-

334 
14 

1 
48 
-

107 

-
-
-

37 
--

11 
286 

6 014 

216 
97 

1 685 
298 

-
-

35 
85 

18 
1 
-

2 660 

774 
92 

-
323 

6 
4 
-

76 
-

26 

-

-
-
-

96 
-
-

l 595 

-
6 

49 
-
-
-
-
-

279 
256 

56 
3 
-
-

9 
-

672 

10 941 



Noch: 2. Hande1svermitt1ung'nach Wirtschaf tsgruppen 

Wirtschaftsgruppe 427 
Kreise Unter-

I 
Besc hä ftigte Umsatz 1967 I Gesamtwert der 

Regierungsbezirke nehme n insgesamt darunter Pr o vi s ion 
Land 

insgesamt l;rovisionseinnahmen verml Waren 
30,9,1968 I 30,9,1967 u. Kos tenver:_g_ü t un ge n 

Anzahl 1000 DM 

Stadtkreise 
Stuttgart 314 887 8 75 39 777 28 63 1 G4fl 01(; 
Heilbronn 36 99 98 4 804 2 142 17 '! 12 
Ul m 20 46 45 1 656 1 099 24 681 

Landkreise 
Aa l e n 24 4 1 38 1 393 832 10 760 
Backnang 27 48 40 1 171 930 20 60 4 
Böblingen 65 179 180 7 492 5 459 8 2 779 
Crailsheim s 16 14 914 108 83() 
Essli nge n 98 225 21 5 10 655 8 008 !Of; f)OD 
Gö ppingen 47 96 93 3 495 3 097 1!; 2()'1 

Heide nheim 14 25 22 536 32G 3 80') 
ll eiJ bronn 26 36 37 766 649 10 1l fi7 
Kiinze l sau 3 8 8 1 63 13'5 3 lG:) 
Leo nberg 47 112 109 3 822 2 624 48 '>32 
Ludwigsburg 75 1 53 1 51 4 630 3 337 6 1 278 
Mergenthei.m 7 10 10 276 182 2 408 
Nürtingen 38 76 70 2 657 1 377 25 707 
Öhrirrgen 15 18 18 440 387 3 29:-J 
Sc hwäbisch Gmünd 25 41 44 1 148 920 27 1 59 
Sc hwä bisch Hall 7 9 9 977 157 2 107 
Ulm 13 19 17 254 199 3 603 
Vaihingen 8 13 13 251 243 ;, 21'1 
\V a iblingen 7 6 174 176 8 700 4 0 90 fi6 ')07 

Nordwürtte mb erg 990 2 331 2 282 95 377 64 931 l 22 1 398 

Stadtkreise 
l:lu 183 182 l:l 549 5 977 7 57 

Heidelberg 27 77 73 3 328 2 217 38 799 
Ma nnheim 85 177 172 5 407 3 792 71 1R4 
Pfo r z he im 17 46 45 l 299 635 11 024 

Landkreise 
Br· uc hsa l 17 35 36 980 624 R -1-:) (j 
Bn c he n 6 26 24 821 167 13 .) 
ll e i rlelberg 34 72 71 3 072 2 132 ::!7 oo.; 
hnt•.J. sr uhe 38 81 76 2 649 l 558 <) I I 
Ma nnheim 34 53 52 l 886 1 132 11 077 
Mos bach 11 28 27 891 484 7 80·1 
Pforzheim 16 21 20 608 472 R 133 
Sins hei m 11 27 27 556 406 3 elf<!) 
Tau berb ischo fshei m 13 34 33 1 477 936 10 447 

No r·dbaden 389 860 838 3 1 523 20 532 336 202 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 44 88 77 2 821 2 197 32 980 
Baden-Baden 14 19 18 436 4 31 5 918 

Landkreise 
Bühl 13 29 18 491 344 3 () .) () 

Donaueschinge n 11 64 64 5 342 912 9 972 
Emmendingen 28 48 49 1 0 19 894 1 4 14 6 
Freiburg 17 32 32 1 375 l 07 5 l;j G45 
Hoch sc hwarzwal d l , , 
Ke hl 3 
Ko nstanz 23 35 37 1 591 l 345 12 9-32 
La l1 r 10 19 1 9 l 020 7 42 10 137 
Lörrach 26 37 33 1 342 875 12 819 
Müll heim 10 11 11 301 274 3 032 
Offenburg 26 51 48 1 686 982 1 5 375 
Rastatt 24 39 40 1 214 800 8 91:! 
Säek ingen 8 17 16 728 372 3 806 
Stockach 5 6 7 122 ll7 l 993 
Überli ngen 12 18 19 2R8 249 3 t-17 fi 
Vil1ingen 12 23 22 G<l6 383 -l 7 JJ 
Waidshut 8 30 20 1 122 700 6 9'29 
Wolfach 6 9 9 lSl 14 6 3 7-t!l 

Südbade n 301 581 546 2 1 754 12 897 171 197 

Landkreise 
Balingen 25 46 46 3 0 81 1 426 :21 
Biberach 14 21 21 381 ., J:iO 
Calw 28 57 56 l 800 972 15 0 ·10 
Ehingen 5 10 9 175 175 3 331 
Freudenstadt 7 9 10 248 1 35 2 02K 
Hechingen 10 14 15 266 !Jl9 
Horb 6 7 7 159 149 1 -l - q '-Münsingen 3 4 4 43 43 1 -1G .l 
Ravensburg 29 72 74 2 1 66 l H> ·11'1:.! 
Reutlingen 63 147 150 5 23 1 3 75 31\i 
Rottweil 25 44 44 951 710 <) !J:::!2 
Sau1gau 5 7 7 239 213 4 03 K 
Sigmar ingen 6 48 49 2 007 289 2 R92 
Tettnang 14 68 67 4 538 2 7 88 :28 13S 
Tübingen 16 45 44 l 427 1 063 :25 37G 
Tuttlingen 32 54 56 2 173 1 170 23 070 
Wangen 6 6 6 ll3 109 1 3·19 

Südw ürttemberg-Hohe nzollern 294 659 665 24 998 14 738 -lf<3 

Baden-\Vürttemberg 1 974 4 431 4 331 17 4 252 11 3 098 l 9G5 :.!1'10 

• ) Ohne die Wirtschaftsklasse 42 249 (Tankstell e n) und 42 900 (Versandhandelsvertreterl sowie Ein- lind 
ge noss e ns c hafte n und - Vereinig un gen mit überwi ege nd e m Fremdgeschäft. 
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Löhne, Gehä 1 tcr 
gesetzloSozi a l -
aufwendun ge n 

1967 

" H:::i4 
.)0'1 
2fl7 

1f< 
HH 

1 0:!6 
13 

1 :234 
2!J7 

1:) 

:)() 
•_!() 

:>H:) 
.'i .l') 

I> 
1_7 .) 

H 
J 

11 
H 

"" 

I I 

J(i."j 
()00 
190 

Hl 
I :2 .1 
171) 

I 
l OH 

G5 
23 
17 

:; 17 fi 

l7 3 
l R 

10 

JO 'I 
-

q(i 

\17 

2:2 
J .)/ 

9!) 
37 

5 
I(; 
.-,(; 

D7 
(; 

L 0:..! 7 

:2 .1G 

-
130 

•0 

(; 

r; 
-
I 
1 

f;:;K 

!> 
:\l:l 
110 

;)!).) 

177 
-

., 7 :2:) 

\'I 0 .17 



Noch: 2. Handelavermittlunc•nach Wirtechattegruppen 

WlrtoehattoEruooo •28 
Krei•• 

Roglorun1obozirko 
Land 

Stadtkreise 
Stuttgart 
Heilbronn 
Ulm 

Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailaheim 
E .. lingen 
Göpplngen 
.Heldenhelm 
Heilbronn 
KUnzelaau 
Leonberg 
Ludwigahurg 
Mergenthelm 
NUrtingen 
Öhringen 
Schwäbisch Gm Und 
Schwäbisch Hall 
Ulm 
Valhingen 
WalbUngen 

NordwUrttemberg 

Stadtkreise 
Karlaruhe 
Heidelberg 
Mannheim 
Pforzheim 

Landkreise 
Bruchsal 
Buchen 
Heilletberg 
Kerlsruhe 
Mannheim 
Moabach 
Pforzhoim 
Sinehoim 
Tauberbischofsholm 

Nordbilden 

Stadtkreise 
Freiburp; im Arolsp;au 
Baden-Baden 

LandkroiAc 
BUhl 
Donaueachingon 

s 

L 

Emmendingen 
Freiburg 
Hochschwarzwald 
Kehl 
Konstanz 
Lahr 
Lörrach 
Müllheim 
Offenburg 
Raetatt 
Säekingen 
Stockach 
Überlingen 
Villingen 
Waldohut 
Wolfach 
Ud bAden 

andkreiae 
Balin,;en 
Biberach 
Calw 
Ehingen 
Freudenatedt 
Heohin,;en 
Horb 
MOneingen 
RevenAburg 
Reuttingen 
Rottweil 
Saulgeu 
Siperin,;en 
Tettnang 
TUbingen 
TuttUngen 
Wengen 

SUdwUrtteMberg-Hohenzollern 

B aden-WUrtteaberg 

Unter-

I 
s .. ehärtlcte 

neh••n inaceaamt 

30,9,1988 I 30,9,1987 
An .. h1 

lBl :3R:3 37:3 
20 33 29 
16 27 26 

7 R 7 
4 !I 4 

34 !'i6 54 
2 

63 fil 
20 26 21 
16 21 21 
24 34 33 

2 
IR 31 30 
3R 

l 
14 24 21 

7 7 
12 11 14 

A II 10 
3 4 4 
R 11 lO 

32 69 fi!l 

!100 AR:! A!'i:l 

72 11!1 11:1 
22 44 46 
47 66 fHi 

!l )!) 14 

13 IM lfi 
2 

l!i 3'' 
17 3fi 3.'i 
13 u; li> 
12 )!) I !I 

3 
!I !l !1 
;, 7 7 

23!i :lA:! :I?A 

!14 4fi 
10 J(i lfi 

7 1!1 16 
!I 7 7 

10 )_!) l:i 
Ii 10 !1 
2 
:1 4 4 

17 ::!1 21 
IR 22 20 
10 22 lfi 

4 7 7 
10 l.'i l!'i 
18 24 24 

3 6 fj 

3 :1 3 
7 !l !) 

!l 12 12 
- - -
2 

167 2fi7 2!11 

!I 6 5 
4 4 :1 

lfl 23 2:'S 
3 3 :1 
7 
3 
2 . 
- - -
9 22 2:.! 

23 46 47 
11 15 1!1 

4 17 1fl 
4 10 10 
4 !I !l 
9 13 13 
R 10 10 
4 !I !l 

118 194 194 

l 020 1 72!5 1 67!5 

U•aat& 1987 Cieaa•twert der 

I: darunter 
cocon Proviaion 

inacou"'t vtrmitttltl'n Wareil 

u,Kootonvor1Utun1on 1987 

1000 DM 

10 924 9 :393 
847 847 :!4 600 
694 500 9 795 

126 116 92A 
107 97 2 !121 

:! 213 I ,7fi 41 fi71 

2 or,.., 2 fi!O 10!i 001 
69A !'ifi3 11 8R9 

!1:\fi 7 259 
!i11 !107 R 150 

?:3M filfi II 982 
I 2!l!'i I 2M1 :!I 019 

1106 lfi ?!>U 
14fl 113 :2 271 
2JH 213 ,., 

20fi 
155 140 I 221 

97 77 2 092 
IA4 179 :1 09R 

1 494 I 2!11 11A 
24 3RA 21 :.!4!1 49<. 14::! 

2 R4M ,, !i21 riH fi4M 
1 263 I 2:-5!i 1!i M!IO 
I 661 I 4MM !'ili4 

390 3..," ' ,_ 7 

4MI 41!! 7 !lfiO 

7fiH 10 10:.! 
I !)7fi :14 7:.:!0 

I !Hi J!Hi 
,, 

:.!H.'i 
:\Hfi fi ."ili .. 

:.!71 :.!i I :\ HO!i 
lfi:.! :\ .'1:)7 

!1 !10:\ M l!l:\ 

I I H<l() :.!:.! 71:1 
10!'i .,., 

JO!'i :'1:.!1 :i1:! 
114 114 I fi:'IH 

fi 
41:3 :.!fi:'\ :.! !)!'i ,l 

90 !)() I ;:!!)."'; 

47:\ 10 Wil 
fil 604 14 n7J 
fi!10 .'iMO IH 0!14 

7!1 7!1 I RM7 
:IR4 :!7fi !)!'i.'1 
!1114 !1!)0 10 .'ifiH 
1411 14R I 

71 7l fi07 
2:1:.! 4 .'1R7 
4HH 4frfi 4 71:.! 

- - -.. 
6 (ifi4 !i Rl4 J0.'i :'\fjfl 

IO!i 100 J !il ·1 
411 1M .'j;.!:.! 

!i!l4 !1.'i'1 H :!Jq 
.'jJ "I fi1:.! 

.. 
- - -

461 449 H 3A2 
i 113 797 14 1114 

:36fl !'i 040 
1 161 2:1:1 fi AIO 

73 :1:1 360 
AA 7!1 110!'1 

260 2!50 4 42!5 
187 1!58 3 6011 
l?A 172 2 602 

4 8:57 :1 409 !19 !182 

4!5 812 39 321 883 6015 

•) Ohne die Wtrtachattak1aaae 42 249 (Tonk•te1len) und 42 900 (Voraondhandelov•rtrotor) •owto dlo Ein- und Vorkouto• 
IOnoooen•ehatton und -verotnisun1•n alt Uberwto1ondoa 

16 

GohU tor 
couta1,1Sooh1· 
autwondun1on 

1987 

1 238 
50 
l57 

4 
15 

102 -
202 

24 
12 
Ul 
-

49 
!'ifi 
-

rlR 
-
3 
2 
3 

24 
236 

" I :IQ 

:.!!\() 
1!18 
100 
34 

Ui 

12M 
!Hi 

-
(i7 
-

:.! ·1 
-

!ll 

II:) 

,, 
I:\ 
:.!1 

-
II 
fi1 
11 

!) 
J;! 
:.!!i 
-
-

I :'I 
-
-

:\Ii? 

r, 

-
1!1 
-
---

!10 
67 

!I 
170 

I :I 
4 

19 
2 
3 

3!19 

3 790 



3. Handelsvermittlung nach ausgewählten Wirtschaftsklassen 1960 und 1968 

Syste
matik 

Nr. 

42 0 

42 106 

42 2 

1:2 "0·1 

-12 

·12 2GO 

42 2M9 

12 3 

1:2 000 

3h0 

l2 3().) 

1:2 100 

12 420 

'12 soo 
1:2 :)()0 

1:2 () 

1" (i00 

1:2 7 

12 700 

12 740 

12 

12 776 

1:2 H 

12 K90 

12 249 

·12 9 

12 0/8 

42 

Vermittlung von 

Wirtschaftsgruppe 
Ausgewähl te Wirtschaftsklasse 

Waren verschiedener Art 1 ) 

Getreirte, Saaten, Pflanzen, Futter- und Dtingemit teln sowie 
von lebenden Tiere11 

darunter 

Lebendem Vieh 

Rohsto ffen und Halbwaren (ohne solch e der Erniihrung:swirt
sc haft) sowie von Brennstoffen und Mi n eralölerzc11gnisse n 
(ohne Vermittlung durch Ta11kstellen) 

darunter 

Garne (ohne Vermittlung vo n Nii h-, Stol)f - und 1-ln nda rbc i ts
garnen) 

Mincralölerzeug;ni . ...;se n (oh n e Vermit tlunp: dut·ch 

Erzen, Eisen, und 

Bausto r ren un:l 

Insta1lationsbed<Jt'f f'lir Gas, Wasser und Heiz ung 

und Genußmittel 

dcH'llllter 

und \'Cr.o;;c h -i_erlcnet· ..\rt 1 ) 

Wei n und Spit·i t uo::;en 

Biet· und 

Wiische, ll!ld Sport<tt •t il.;eJ n 
\-On 

clat•unte t· 

Te xt i I ver s c ldede !I CJ"" Art 1 ) 

Obcr llckt e-icl nng (ohne Vermittlunp.; von Wi r k - und St t·i cl.;
war·en) 

Wir l,- , St1·i.ck- und Text i lkut""ZWaren 
(ohne von Sc hne i rter·ejbedarf) 

Hcimtextil ien, lnncndekonttions -, Polsterer- unU Sattlel ·
s owi.c von Bet twurcn 

Eisen- un(l sowie von Fertigwaren aus Kunst
Fcinkerantik u11d l1olz 

darunter 

Eisen-, ttrtd Kunststorr·waren 

Mfiheln, :'\ n t iqui Liten, Kunst.::;cp.;en.o..;tiindcn und kun . 
1 ichcn ssen 

C:lek trotcc hn ·i sclwn. feJnmcchani selten und opt i selten 
E.rz.eugn issen, Sc hmt:t ck-, Leder- , fiala'lier lc- und Spie I \\our·en 
sowie von MusikJnstrumcnterJ 

darunter 

Elektrotecllnischen und Leuchten 

Rund funk-, F'ct""sc h- und Pho nogerii ten, dCt""en Te i I en und 
Zubehör so.vi J von Sc hallplntten 

F'alll""/.eUI.!;Cn, J\lasc lllnc-n .. teciln'isc!Jcm Bedarf und Spezialbedarr 
verschiede n er iV.i f'tszwc i)!;e 

darunter 

Fahrzeu[.!;en, deren TciJ cn und Zubchii r 

Maschinen (ohne von Landmaschinen und Spezial
mascllincn cl cr K l asse 771) 

Landmascf1incn und l andwirtscha ftl. ichen Geräten 

Lacken, Farben und Anstric hb edar f sowie von 
Tapeten, Linole<nu u.il.FußhoLienbeJag 

Waren 

da runter 

Verpa:kungsmittcln 

liandelsvertreter und -makler zusammen 

Tankstellen 

Versandhandelsvertreter (Waren .jeder Art , soweit von 
Versandhandelsvertretern ange boten) 

Ein- und Verkaufsgenossenschaften und -Vereinigungen mit 
tiberwiegendem Fremdgeschäft 

Handelsvermittlung insgesamt 

I) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

17 

1960 

318 

440 

lGf\ 

1 334 

79 

1:20 

:IOD 

H(i 

I M:]7 

373 

170 

1 1 C>1 

(i1 fi 

3fil 

q :)]]_ 

3 1H 

KH:I 

:!03 

212 

lG1 

11 l'Jfi 

011 

(i Jra 

18 393 

Unternehmen 

1 1968 

Anzahl 

26 

360 

149 

1 330 

58 

133 

321 

111 

:111 

I G1H 

:277 

:>3G 

1 303 

H03 

1l'J 

1 1)71 

29!) 

7H1 

1'!1 

26D 

020 

172 

10 087 

2 156 

3 112 

25 

15 380 

I 
I 

+ 

+ 

Veränderung 

88,1 

18,2 

11,3 

7 ,8 

26,G 

1 ·1 ,:2 

]1 ,1 

1!1,3 

ll,G 

113' f) 

+ 0,4 
+ ',!. ll(j, 5 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

1,10 

4,0 

13,5 

13,4 

24,3 

H,G 

1,2 

12,5 

l tl, (i 

1.1 ':2 

1 ,4 

1,5 

17,9 

+ 107,1 

49 ,4 

+ 400 ,o 
16,4 



Noch: 3. Handelsvermittlung nach ausgewählten Wirtschaftsklassen 1960 und 1968 

1960 

313 

732 

417 

2 452 

214 

231 

592 

443 

259 

3 033 

521 

744 

213 

3 069 

617 

503 

937 

314 

2 201 

169 

838 

847 

152 

112 

4 207 

692 

707 

311 

479 

918 

:110 

19 772 

3 436 

6 655 

135 

29 998 

Buchätt igte 

I 
Anzahl 

1968 

69 

676 

368 

2 601 

201 

297 

510 

602 

335 

3 103 

374 

838 

635 

2 998 

580 

524 

004 

?.94 

2 967 

627 

171 

2 177 

181 

264 

4 431 

970 

383 

477 

20 747 

6 447 

3 500 

578 

31 272 

Veränderung 

+ 

" 
78,0 

7,7 

11,8 

6' 1 

6,1 

28,6 

13' 9 

35,9 

+ 29,3 

2,3 

28,2 

+ 12,6 

+ 198,1 

2,3 

6,0 

4,2 

+ 7,2 

6,4 

+ 34,8 

+ 39,2 

39,7 

+ 17,9 

2,5 

+ 135 '7 

+ 5,3 

20,6 

+ 15,4 

+ 23,2 

+ 

0,4 

10,1 

23,5 

4,9 

87,6 

47 ,3· 

+ 328,1 

4,2 

1 

5 313 

10 873 

7 357 

57 713 

5 329 

3 599 

18 848 

7 884 

7 565 

60 610 

20 136 

12 553 

3 584 

63 529 

13 229 

9 704 

17 769 

6 400 

44 037 

23 870 

16 849 

45 060 

28 254 

3 683 

112 869 

20 881 

50 811 

7 072 

11 :112 

35 787 

7 133 

435 791 

47 538 

42 539 

11 742 

537 610 

Umsatz inegesaat 

I 1967 

000 DM 

2 022 

20 690 

15 709 

90 591 

12 767 

12 847 

18 299 

16 963 

11 369 

83 769 

12 706 

22 459 

14 651 

89 400 

16 847 

17 220 

28 104 

10 

116 378 

51 307 

60 734 

76 446 

35 663 

16 878 

174 252 

14 983 

87 261 

16 203 

14 660 

45 812 

12 421 

699 360 

180 411 

32 572 

55 424 

967 767 

18 

Gesaatwert der ge!en Provision 

Veränderung 

" 
62,0 

+ 90,3 

+ 113 '5 

+ 57 ,o 

+ 119,6 

+ 257 ,o 
2,9 

+ 115,2 

50,3 

38,2 

36,9 

+ 78,9 

+ 308,8 

40,7 

27,3 

77,5 

58,2 

62,8 

+ 164,3 

+ 114,9 

+ 260,5 

69,7 

+ 358,3 

+ 54,4 

67,5 

71 '7 

+ 129' 1 

+ 29,6 

+ 28,0 

74,1 

+ 60,5 

1959 

1 

129 285 

319 532 

221 972 

2 313 764 

468 206 

59 164 

760 003 

200 336 

13:'1 85.9 

254 790 

475 833 

177 499 

25 809 

581 253 

.:;oo 211 

197 912 

441 723 

156 018 

746 663 

459 795 

417 

724 584 

504 15:'i 

41 437 

716 436 

776 9:13 

94 285 

176 822 

704 161 

181 52f:' 

9 490 668 

+ 279,5 237 022 

23,4 341 314 

+ 372,0 116 512 

+ 80,0 10 185 516 

ver•ittelten Waren 

I 
000 

1967 

DM 

32 247 

269 922 

195 692 

2 308 901 

372 492 

82 750 

766 007 

323 484 

184 213 

500 399 

397 888 

:120 531 

78 960 

593 

370 068 

274 954 

542 030 

221 762 

1 339 

765 991 

487 051 

9R3 377 

9'' 727 

965 280 

.)().'l '215 

131 688 

20 1 190 

8R:I 605 

11 155 856 

8:n 401 

271 0:18 

297 029 

12 557 :124 

Veränderung 

" 
75,1 

15,5 

11,8 

0,2 

20,5 

+ 39,9 

+ 0,8 

+ 61,5 

+ 37,6 

+. 19,6 

16,4 

80,6 

• 205,6 

+ 19' 1 

:22,7 

42,1 

... 78,1 

66,6 

+ 119 ,o 

.)5 ,6 

+ 12.1 ,H 

11,5 

.)()' 1 

:!.) , .) 

1 

13,'1 

25,4 

H I, l 

17,5 

+ 251 '6 

20,6 

+ 154,9 

23,3 

Syste-
aatik 
Nr. 

42 0 

42 

42 106 

42 2 

42 204 

42 247 

42 260 

42 286 

42 289 

42 3 

42 300 

42 160 

42 365 

42 4 

12 100 

4:2 460 

42 .5 

500 

·12 :56() 

112 (j 

42 60:. 

·12 ?()() 

12 776 

42 8 

4:2 t'!JO 

42 249 

42 9 

42 0/8 

42 


